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Anzeigen-Preisliste Nr. 69
vom 1. Januar 2025. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) I.
Quartal 2025: PNP gesamt

132 967 (incl. ePaper) und 115 005 (ohne ePa-
per). Gedruckt auf Recycling-Papier mit min-
destens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Wichtige Rufnummern

Integrierte Leitstelle (Feuer-
wehr, Rettungsdienst, Notarzt):
vorwahlfrei aus Festnetz und Mo-
bilfunknetz, 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Allgemeinarzt, 116 117
Polizei: 110
Weißer Ring: 116006
Giftnotruf: 089/19240
Frauenhaus: 0991/382020
Anonyme Geburt im Rahmen des
Mosesprojekts von Donum Vitae:
0800/0066737
Frauennotruf: 0991/382460
Kinderschutzbund: 0991/4556,
Notfalltelefon für Konflikte in Fa-
milien: 0176/24631237
Telefonseelsorge: 0800/1110222
Rufbus-Hotline: 0991/28093095
Schlaganfall-Hotline:
09931/87150
Strafverteidiger-Notruf:
0151/42633114
Sucht-Hotline: 089/282822
Tierrettungsdienst:
0151/52197698
Anruf Sammeltaxi: 0991/24624
Tierschutzverein Deggendorf
und Umgebung: 09931/8943430

Zahnärzte

Notdienst jeweils von 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr.
Samstag und Sonntag:
Bayerwaldzahn MVZ, Hengers-
berg, Marktplatz 14, 09901/3106.

Apotheken

Notdienst von 8.30 bis 8.30 Uhr
am folgenden Tag.
Samstag:
Stadtpark-Apotheke, Deggen-
dorf, Egger Str. 2, 0991/22154.
Linden-Apotheke, Schöllnach,
Schulstraße 9, 09903/93100.
Sonntag:
Apotheke im Globus, Plattling,
Dr.-Walter-Bruch-Str. 1,
09931/89040.
St. Markus-Apotheke, Thurmans-
bang, Schulstr. 3, 08504/911511.

Namenstage

Namenstage für den 31. Mai: Pet-
ra, Mechthild, Helm, Helmtrud.

Standesamt

Ehejubiläum feiern am Samstag:
Brigitte und Klaus Biering (50),
Winzer; Christa und Manfred Jan-
sen (50), Deggendorf; Frieda und
Alfred Wiederer (50), Hubing.
Geburtstag feiern am Samstag:
Edeltraud Veit (90), Deggendorf;
Anna Feilmeier (85), Deggendorf;
Horst Mahl (75), Deggendorf; Ber-
ta Trautmanm (75), Greising; Pe-
ter Lorenz (70), Hengersberg. Am
Sonntag: Johann Ebner (85), Lal-
ling; Christa Jakoby (85) Deggen-
dorf; Salih Balim (80), Deggendorf;
Margarete Lorenz (80), Deggen-
dorf; Walter Körner (75), Deggen-
dorf; Angelika Lange (75), Deggen-
dorf; Albert Freimuth (70), Neu-
hausen.

Freizeit

DEGGENDORF
elypso Natternberg: Bade- und
Saunawelt: Sa/So 10 bis 22 Uhr.
elypso Natternberg - Freibad:
Sa/So 9 bis 20 Uhr.
ES-Vertikal Kletterzentrum:
Samstag kein Kletterbetrieb we-
gen der Feierlichkeiten zum 125-
jährigen Jubiläum. Sonntag, 10 bis
22 Uhr, Seilklettern und Bouldern.

BERNRIED
Wald-Freibad: Sa/So 10 bis 20
Uhr.

HENGERSBERG
Wellenfreibad: Sa/So 10 bis 20
Uhr.

METTEN
Naturbad: Sa/So 10 bis 19 Uhr.

SCHÖLLNACH
Freibad: 9.30 bis 20 Uhr.

Pegelstand

Der Wasserstand der Donau be-
trug am Freitag 2,45 Meter.
Info: 0991/19429.

Recyclinghöfe

Auerbach: 9 bis 12 Uhr
Außernzell: 9 bis 14 Uhr
Bernried: 9 bis 12 Uhr
Deggendorf-Fischerdorf:

8 bis 16 Uhr
Grafling: 9 bis 12 Uhr
Grattersdorf: 9 bis 12 Uhr
Hengersberg: 9 bis 14 Uhr
Iggensbach: 9 bis 12 Uhr
Lalling: 9 bis 14 Uhr
Metten: 9 bis 14 Uhr
Niederalteich: 9 bis 12 Uhr
Offenberg: 9 bis 12 Uhr
Schöllnach: 9 bis 12 Uhr
Winzer: 9 bis 12 Uhr

Grüngutannahme

Außernzell: 9 bis 14 Uhr
Metten: 9 bis 14 Uhr
Vordertausch: 8 bis 13 Uhr

Soziales

DEGGENDORF
Caritas: Tagesbetreuung für De-
menzkranke. Info: 0991/389714.
Caritas Beratung für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern: Fragen zu
Trennung und Scheidung, Schrei-
babyberatung. Anmeldung erfor-
derlich unter 0991/29055-10.
Caritas Fachambulanz für Sucht-
probleme: Öffnungszeiten Mon-
tag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16.30 Uhr; Freitag 8 bis
12 Uhr, Bahnhofstraße 7. Termine
nach Vereinbarung unter
0991/3741000.
Caritas Hebammensprechstun-
de: jeden Montag Sprechstunde.
CarLa Babyladen ist donnerstag-
vormittags geöffnet. Alle Angebo-
te nur nach vorheriger Anmel-
dung unter 0991/2905540.
Caritas Kleiderladen für Flücht-
linge: Kleiderspendenabgabe
(Herrenbekleidung von Größe S
bis L sowie Schuhe, Rucksäcke,
Koffer, Damen- und Kinderklei-
dung) Montag und Donnerstag je-
weils von 14 bis 16.30 Uhr, Stadt-
feldstraße 11. 0991/28089405.
Caritas Schuldner- und Insol-
venzberatung: Mo bis Fr von 9 bis
12 Uhr unter 0991/3897-40.
Deggendorfer Sorgentelefon:
Hotline jeden Montag 10 bis 11
Uhr unter 0991/2960-444.
Familienzentrum Deggendorf:
Offener Frühstückstreff Dienstag
bis Donnerstag jeweils 9 bis 12.30
Uhr. Offener Treff Mittwoch und
Donnerstag jeweils 15 bis 17.30

Uhr, Amanstraße.
Tel. 0991/9959408.
Frauennotruf Deggendorf: Bera-
tungsstelle für Frauen und Kinder
mit Gewalterfahrung und deren
Angehörige. Öffnungszeiten: Mo
bis Fr 8 bis 21 Uhr, Termine nach
Vereinbarung unter 0991/382460
Gesundheitlicher Sozialdienst
am Landratsamt: Psychosoziale
Beratung, Außenstelle Pater-Fink-
Straße 8, 0991/3100-311 oder 316.
Kath. Ehe-, Familien- und Le-
bensberatungsstelle: Beratung
bei Problemen in Ehe und Part-
nerschaft, in Familienkrisen, bei
Trennung und Scheidung, in
schwierigen Lebenssituationen
und persönlichen Problemen. An-
meldung unter 0991/371340.
Kinderschutzbund: Der Kleider-
laden in der Amanstraße 21 hat
jeden zweiten und letzten Freitag
im Monat von 13.30 bis 15.30 Uhr
geöffnet. Anfragen unter:
info@kinderschutzbund-deggen-
dorf.de.
Kleiderladen chic und günstig
mit Kinderkleidung: Verkauf und
Kleiderspenden-Annahme zu den
normalen Öffnungszeiten: Mo bis
Fr 9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17
Uhr. Mittwochnachmittag ist ge-
schlossen. Saison-Kleiderspen-
den-Annahme bis zu maximal 20
Teile pro Spender möglich.
Info: 0151/17233995.
Mach mit – Freiwilligenzentrum
Deggendorf: Servicestelle für bür-
gerschaftliches Engagement, Pa-
ter-Fink-Straße 8, Deggendorf;
Info: 0991/3100400.
Schwangerenberatungsstelle am
Landratsamt: Singleelterngruppe
jeden zweiten Montag mit Kinder-
betreuung, 0991/3100-316. Allge-
meine Schwangerenberatung mit
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Außenstelle Pater-Fink-
Straße 8, 0991/3100311 oder 316.
Alle Angebote nur gegen Voran-
meldung.
Schwangerenberatungsstelle
Donum Vitae: Stillgruppe, Trage-
cafe, Stoffwindeltreff, Prager-El-
tern-Kind-Programm (PEKiP),
Trauergruppe „Lichtblick“. Info:
0991/371966.
Weltladen im Frauenzentrum:
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr,

Samstag 10 bis 14 Uhr, Nördlicher
Stadtgraben 33.

PLATTLING
BRK Sozialpsychiatrischer
Dienst: Beratung für Menschen
mit psychischen Problemen und
Erkrankungen. Anmeldung von
Mo bis Do 8 bis 15 Uhr und Fr 8
bis 12 Uhr unter 09931/89609-0

Vereine/Verbände

DEGGENDORF
Alpenverein: Festakt mit Tages-
programm zum 125-jährigen Ju-
biläum. Heute, ab 10 Uhr, DAV-
Kletterzentrum.
Pfarrei St. Martin: Eine-Welt-Wa-
ren-Verkauf. Samstag und Sonn-
tag, vor und nach den Gottes-
diensten.
Waldverein: Fahrt Höllental-
klamm. Sonntag,entfällt, wird ver-
legt auf den 15. Juni. Anmeldun-
gen bleiben bestehen, gleicher
Ablauf.

GRAFLING
Feuerwehr Bergern: Teilnahme
am 150-jähriges Gründungsfest
Feuerwehr Patersdorf. Sonntag, 8
Uhr, Treffpunkt am Gerätehaus in
Uniform.

HENGERSBERG
Pfarrei: Anstelle Montag, 2. Juni,
ist das Pfarrverbandsbüro am
Mittwoch, 4. Juni, von 9 bis 13 Uhr
geöffnet.

LALLING
Partnerschaftsverein Lalling-Re-
my: Bayerisch-französisches
Picknick. Heute, ab 18 Uhr, Kur-
park.
Trachtenverein: Teilnahme am
bayerisch-französischen Pick-
nick. Heute, 18 Uhr Feng-Shui-
Park. Am Sonntag Beteiligung am
Drei-Gaue-Trachtenfest in Vilsbi-
burg. Abfahrt 8 Uhr Dorfplatz Lal-
ling. Ein weiterer Zustieg ist in Zu-
eding, Rohrstetten, Simmling am
Haus Kräh um 8.20 Uhr und Pelz
Knogl um 8.30 Uhr in Deggendorf
möglich.

NIEDERALTEICH
Hospizverein: Gottesdienst.

Sonntag, 18.30 Uhr, Hospiz.

OFFENBERG
Freundeskreis Roncone: Teilnah-
me am bayerisch-französischen
Picknick im Kurpark Lalling. Ab-
fahrt heute, 17.15 Uhr, Stockerpo-
int in Neuhausen. Alternativer
Treffpunkt ist um 18 Uhr bei der
Veranstaltung.

SCHAUFLING
Feuerwehr-Senioren im Land-
kreis Deggendorf, Inspektions-
bezirk II: Teilnahme am Feuer-
wehr-Jubiläumsfest der Feuer-
wehr. Sonntag, 14 Uhr, Festgelän-
de.

PINNWAND

Deggendorf. Die Ausstellung
„Haller und Bachinger“ in der
Stadtgalerie im Stadtmuseum, die
Werke der beiden Künstler Max
Haller und Jörg Bachinger vereint,
endet an diesem Wochenende.
Anlass für die Ausstellung war der
70. Geburtstag von Max Haller,
der auf den Eröffnungstag fiel, so-
wie sein 10. Todestag. Jörg Ba-
chinger, langjähriger Freund Hal-
lers, initiierte die gemeinsame
Schau, um die Kunst Hallers zu
würdigen. − dz

Ausstellung endet
am Sonntag

Deggendorf. Am Mittwoch war
es so weit: Für rund 24 500 Schü-
lerinnen und Schüler in Bayern
begannen die schriftlichen Fach-
abitur- und Abiturprüfungen an
den Fach- und Berufsoberschulen
(FOS/BOS). Auch an der Aloys-Fi-
scher-Schule in Deggendorf ging
es für knapp 240 Prüflinge aus 13
Klassen in die entscheidende Pha-
se ihrer Schullaufbahn. Die Prü-
fungen dauern noch bis zum Mitt-
woch, 4. Juni, an.

Traditionell starteten die
schriftlichen Prüfungen mit dem
Fach Deutsch. In der Zeit von 8 bis
13 Uhr mussten sich die Abiturien-
tinnen und Abiturienten aus der
13. Klasse zwischen Aufgaben aus
den Bereichen Sachtext, Lyrik,
Epik oder Dramatik entscheiden.
Die Schüler der 12. Jahrgangsstu-
fe, die das Fachabitur anstreben,
wählten zwischen einer epischen
Aufgabe, einem Sachtext oder
einer Aufgabe aus dem Bereich
der Dramatik – sie begannen eine
Stunde später.

Am Freitag folgte die Prüfung
im jeweiligen Profilfach: je nach

Ausbildungsrichtung etwa in Phy-
sik (Technik), BWR (Wirtschaft),
Pädagogik/Psychologie (Sozial-
wesen) oder Internationaler Be-
triebswirtschaftslehre. Am Mon-
tag steht Englisch auf dem Pro-
gramm, bevor am Mittwoch, 4. Ju-
ni, mit Mathematik der schriftli-
che Teil der Prüfungen
abgeschlossen wird.

Ende Juni können sich die Prüf-
linge freiwillig in zwei Fächern zu-
sätzlich mündlich prüfen lassen,
um eventuell ihre Leistungen zu
verbessern. Die mündlichen Eng-
lischgruppenprüfungen wurden
bereits im Mai durchgeführt.

Schulleiter Klaus Fleder zeigt
sich optimistisch: „Ich hoffe sehr,
dass wir am 10. Juli möglichst vie-
len unserer Schülerinnen und
Schüler das Reifezeugnis persön-
lich überreichen können – als
sichtbaren Beweis für ihren Fleiß,
ihr Durchhaltevermögen und den
erfolgreichen Abschluss dieser in-
tensiven Schulzeit.“ Die Feierlich-
keiten finden erneut im Donau-
center Schubert in Osterhofen
statt. − dz

Abiturprüfungen an der
FOS/BOS gestartet

Auftakt mit Deutsch an der Aloys-Fischer-Schule

Von Jutta und Klaus Knauer

Deggendorf. Die meisten Besu-
cher der Lesung haben selbst
einen Hausgarten. Ein Schreber-
garten ist da aber doch eine ganz
andere Liga, so die Erfolgsautorin
Martina Pahr. Dort kommen Men-
schen auf engstem Raum zusam-
men, die im wahren Leben keiner-
lei Berührungspunkte haben. Sie
muss es wissen, schließlich besitzt
die Autorin seit sechs Jahren eine
Kleingarten-Parzelle in München.
Dort holte sie sich zwischen Un-
krautzupfen, Sähen, Gießen und
Schneckentöten die Inspirationen
zu ihren Schrebergarten Krimis.
Nach „Nur die Wühlmaus war
Zeuge“ stellte Martina Pahr ihren
druckfrischen zweiten Gartenkri-
mi: „Wer die Kohlmeise stört“ vor.

Humorvoll erzählte sie zu vom
scheinbar „freien Leben“ als
Schriftstellerin. Lustig waren für
sie die Dreharbeiten des BR samt
Kunstblut für einen Abendschau
Beitrag in ihrem Schrebergarten.
Da es ihr erster Krimi nicht ganz
auf die Spiegel-Bestseller-Liste
schaffte, muss Sie ihre Garten-
arbeiten noch eigenhändig ma-
chen und ihre Lesungen hält sie,
mangels persönlicher Assistentin
noch selbst. Die Hauptfigur ist wie
im ersten Buch Valentina, eine
selbstständige leichtgläubige Kin-
derbuchillustratorin. Sie hat in et-
wa Pahrs Minusqualifikationen
als Detektivin, dazu ein sehr
schlechtes Gedächtnis. Dafür ist
sie grenzwertig leichtgläubig und
ohne jegliche Beobachtungsgabe.
Ihre beste Freundin Barbara

Nachtigall, genannt „die Lärche“
ist Medienanwältin, leider ebenso
unbedarft. Der wahre Sherlock
Holmes im Schrebergarten ist
wieder die über 70-jährige Elfrie-
de Frühauf, genannt „Friedl“. Sie
lässt sich kein x für ein u vorma-
chen, schaut sich die Dinge genau
an und hat von den meisten Men-
schen zunächst eine schlechte
Meinung, bis sie vom Gegenteil

Martina Pahr las in der Stadtbibliothek aus ihrem zweiten Krimi

überzeugt wird. Die Autorin ver-
riet, dass Friedels Vorbild ihre
eigene Mutter ist, weswegen die
90-Jährige ihre Tochter spaßes-
halber nach „Copyright“ fragte.
Schließlich stammen die besten
„Friedel-Sprüche“ von Pahrs Mut-
ter.

Der goldene Herbst hatte in der
Kleingartenanlage früh den Som-
mer abgelöst. Valentina, ihre
Freundin die Lärche und Friedl
saßen an der in blau-weiß gedeck-

Spannende Ermittlungen im
Schrebergarten

ten Kaffeetafel in Friedels Klein-
gartenparzelle und philosophier-
ten über die Farben des Herbst-
himmels, als plötzlich ein gellen-
der Schrei das beschauliche Am-
biente durchbrach. Er kam von
Susanne Huber, der Oberhuberin,
welche die Vorständin der Klein-
gartenanlage ist. In Maries Garten
nebenan lag der schöne, nicht mal
30 Jahre alte Sebastian Wagner.
Heilpraktiker, angehender You-
Tube-Star und Esoterik-Entre-
preneur mit magnetischer Wir-
kung auf das weibliche Ge-
schlecht. Er starb durch einen
anaphylaktischen Schock nach
einem Bienenstich.

Die Autorin las einige weitere,
spannende, heitere Kapitel.
Schnell drängte sich bei Friedl der
Verdacht auf, dass der Tod des
jungen Heilpraktikers kein Unfall
war. Er hatte seinen EpiPen aus-
gerechnet am Todestag nicht da-
bei. Immer mehr Protagonisten
im Umfeld des jungen Paares hat-
ten plötzlich ein Tatmotiv. Da sich
die Klientel in der Kleingartenan-
lage am Ende des ersten Buches
verjüngt hatte, packte Martina
Pahr sogar eine wilde Verfol-
gungsjagd in Band zwei.

Es war ein Vergnügen, wie die
humorvolle, bodenständige Auto-
rin aus ihrem 253-seitigem Werk
las und nebenbei Einblicke in ihr
Autorinnen- und Kleingärtner Le-
ben gewährte. Mit viel Applaus
und einer kleinen Fragerunde en-
dete die Lesung, welche wirklich
Lust machte, diesen humorvollen
Schrebergarten-Krimi zu lesen,
„ohne die Kohlmeise zu stören“.

Deggendorf. Der Rewe-Markt
in der Aletsberger Straße ist von
der Fachzeitschrift „Lebensmit-
telpraxis“ zu einem der besten
Supermärkte Deutschlands ge-
kürt worden. Wie Rewe in einer
Pressemitteilung berichtete, ist
der Deggendorfer Markt bei der
Auszeichnung „Supermarkt des
Jahres 2025“ in der Kategorie „Fi-
lialen bis 3000 Quadratmeter“ auf
Platz zwei gelandet. Damit sei die
besondere Produktvielfalt und die
nachhaltige Sortimentsgestaltung
gewürdigt worden, heißt es. − dz

Supermarkt
ausgezeichnet

Deggendorf. Die ehrenamtli-
chen „Blickpunkt Auge“-Berater
Dr. Elmar Kißlinger, Gerald Wer-
ner u. Peter Wührer vom BBSB ste-
hen am Mittwoch, 4. Juni, von 13
bis 16 Uhr in einer Telefonsprech-
stunde abwechselnd bei Fragen
zu einer Augenerkrankung und zu
Hilfsmitteln zur Verfügung:
3 09931/9127999. − dz

Beratung
per Telefon

Abiturienten der Aloys-Fischer-Schule schreiben in der Turnhalle die

Deutschprüfung. − Foto: Schule

Aus ihrem neuen Buch „Wer die

Kohlmeise stört“ las Autorin bot

Martina Pahr. − Foto: Klaus Knauer


